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dem Beſchluß des Reichstages eſetzes
von 1874 aufzuheben beizutreten hebt die Lib Korr

Vezugspreis
fär Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonaktlich 2
einmonatlich 1 ausſchl Beſtell
Beſtellungen werden

poſtanſtalte
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 11 Jan Zu dem Beſuch des Kaiſers beim hieſigen
franzöſiſchen Botſchafter Marquis de Noailles ſchreibt der
Figaro der Beſuch bedeute das Vorzeichen einer beginnenden

Verſtändigung über wirthſchaftliche und koloniale
Fragen namentlich über die Erhebung von Einfuhrzöllen in
J den von den enropäiſchen Mächten beſetzten Gebieten in China
Frankreich halte darauf auch auf Madagaskar und in Tunis
Hafenzölle einzuführen Noailles obgleich ein prinzipieller
Freihändler billige dieſe beſonderen Maßnahmen wegen des
großen Aufwandes der europäiſchen Mächte zur Gewinnung
jener Gebiete für die Kultur Noagilles ſagte dem Figaro
Korreſpondenten man ſollte die Türkel China und Portnugal
nicht unnützerweiſe ſchädigen Dieſe drei guten Drachen be
hüten die Schähze des vielbegehrten Hesperidengartens und ver
hindern daß wir anderen wegen der goldenen Aepfel allzunghe
an einander gerathen

Die Kaiſerin empfing geſtern im hieſigen Schloſſe Fräulein
Wilhelmine Seebach die Schweſter der verſtorbenen königlichen
Hofſchauſpielerin Fran Marie Seebach in einſtündiger Andienz

Prinz Adalbert der bekanntlich wegen einer leichten Er
kältung am Sonntag in Potsdam zurückbleiben mußte iſt geſtern
abend in Plön eingetroffen

S 2 des Jeſuitengeſetzes

Zu der Nachricht daß der Bundesrath nicht abgenetgt ſet
den S 2 des Jefnitengeſetzes

anderen Darſtellungen gegenüber hervor daß dieſer Beſchluß
am 3 April 1897 vom Reichstage mit ſehr großer Majorität

und von Mitgliedern aller Parteien gefaßt worden iſt Schon
be Berathung des Jeſnitengefetzes im Jahre 1874 hatte Abg
Gneiſt gegen den S 2 geſprochen und geſtimmt Als Abg
Rickert in der Seſſion von 1895 den Antrag einbrachte den
8 2 aufzuheben hatte auch Abg v Bennigſen ſich damit ein
verſtauden erklärt Er ſagte u

Tritt die Frage an uns heran daß lediglich der S 2 dieſes
Geſetzes beſeitigt werden ſoll ſo glaube ich auch namens meiner
Freunde fagen zu können daß wir Vorſchriſten gegenüber
welche nun bereits ſeit mehr als zwanzig Jahren gar nicht
praktiſch geworden ſind und ihrem Jnhalte nach etwas Ver
letzendes und Gehäſſiges für ganze Theile in unſerem Vater
lande haben daß wir der Prüfung ob dieſer Theil des Ge
ſetzes aufgehoben werden ſoll uns jedenfalls nicht entziehen
werden und daß ich es ſehr wo für möglich anſehe daß
darüber eine Verſtändigung zwiſchen der Mehrheit des

und den verbündeten Regierungen herbeigeführt
wird

Im Jahre 1897 wiederholte die Freiſinnige Vereinigung den
Antrag Rickert gleichzeitig brachten denſelben Antrag die
Konſervativen ein Antrag des Grafen Limburg Stirnm
Grafen Kanuitz Frhr v Manteuffel v Levetzow v Puttkamer
Plauth nſw Bei Berathung dieſer Anträge im Reichstage
einpfahl Abg v Marquardſen namens der Mehrheit der
nationalliberalen Partei die Annahme des Antrages Er hob
hervor daß die Partei es frendig begrüßt habe daß von dem
J 2 ſo gut wie gar keine Anwendung gemacht ſei Es würde
ganz erklärlich ſein wenn die verbündeten Regierungen ſich
dazu entſchließen würden auch ihrerſeits dem Votum der
großen Majorität des Reichstages den Der S 2 des
Jeſnitengeſetzes betrifft bekanntlich die Ausweiſung und Jnter
nirung der Jeſniten hat keinerlei praktiſches Jntereſſe er iſt
überhaupt nicht zur Anwendung gekommen und er hat wie
Abg v Bennigſen im Reichstage zutreffend hervorgehoben hat
elwas Verletzendes und Gehäſſiges

Die Produktenbörſen
Nach wochenlangem Warten kennt man nunmehr die Rechts

anſchauungen anf die das Oberverwaltungsgericht ſich ſtützt
um das Verbot der Verſammlungen im Berliner Feenpalagſt
durch das Polizeipräſidium als begründet zu erklären An ſich
iſt das Urtheil ohne jede Bedentung denn wie auch das Ober
verwaltungsgericht entſchieden hätte die berliner Getreide und
Produktenhändler hätten die Feenpalgſtverſammlungen in keinem
Falle wieder gufgenommen Weittragend aber bleibt das
Erkenntniß nach der Richtung freilich daß es die Frage an
geregt in welchem Umfange die Regierung nunmehr irgend
welche Zuſammenkünfte von Kauflenten zum Zwecke des
Abſchluſſes von Geſchäften reglementiren und verbieten kann
Die Börſen ſind nicht mehr ein Ort an dem der Kaufmann
zur Förderung ſeiner Thätigkeit Privilegien genießt ſondern
ein Ort an dem das Agrgrierthum das Privilegium beſitzt
den Kaufmannsſtand in ſeiner Entwickelung zu hemmen und
zu beeinträchtigen An dieſer Thatſache kommt der Wandel
der Zeiten hinlänglich zum Ausdruck Das Bewußtſein der
heutigen Begünſtigungen veranlaßte auch ſogleich die Organe
r wirthſchaftlichen Regktion KreuzZeitung und Deutſche
Sageszeitung, ans dem erwähnten Erxkenntniß die nöthigen
Vonſequenzen zu ziehen Jn dieſen Blättern wird angedentet
daß auch der Berliner Frühmarkt und vie Einrichtungen im
krüheren Heiligengeiſthoſpital dem gleichen Schickſal wie die
Wſammenkünfte im Feenpalgſt unterworfen werden müſſen
Dieſe Behauptung iſt ſelbſt nach dem CErxkenntniß des Ober
eerwaltungsgerichts unzutreffend Denn im Heiligengeiſt
boſpitgl finden nicht Verſammlungen einer großen Zahl von
Perſonen ſtatt, eines der Kruiterien die das BDberver
allungsgericht aufgeſtellt hat denn eine Verſammlung
Ann nur in einem gemeinſamen Raum ſtattfinden es iſt aber
en Unding behaupten zu wollen daß die ſämmtlichen Miether
eines Gebändes in dem gemeinſamen Hauſe ſich verſammeln

und größere Aktionen plant
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thatſächlich aber beſtehen die Einrichtungen im Heiligengeiſt
hoſpital darin daß in dieſem Gebäude eine größere Anzahl
von Comptoiren ſich befindet eine größere Anzahl von Miethern
vorhanden iſt Die Frühbörſe in Berlin hinwiedernm beſteht
keineswegs überwiegend aus Großhändlern im Gegentheil es
überwiegen daſelbſt kleine Gewerbetreibende der verſchiedenen
Branchen alſo um das ergangene Erkenntniß in der von
den Agrariern gewünſchten Richtung verwerthen zu können
dazu fehlen die Vorausſetzungen ſelbſt jetzt Allein es will
uns ſcheinen daß ein prenßiſcher Handelsminiſter noch anderes
zu thun hätte als juriſtiſche Formalitäten zu erledigen Die
juriſtiſche Entſcheidung kann zwar thatſächlich eine Regelung
herbeiführen aber ein Handelsminiſter ſollte ſich doch wohl mit
einer ſolchen Erledigung nicht begnügen ſondern die Frage
aufwerfen ſind die Zuſtände die entweder durch das Geſetz
oder durch richterliche Jnterpretation in Anknüpfung an das
Geſetz geſchaffen ſind für den dentſchen Volkswohlſtand erſprieß
lich oder nicht und welche Regelung hat einzutreten um die
Land wirthſchaft wie den Handel vor Schädigungen zu be
wahren Feſt ſteht hente daß der Terminhandel für die
Landwirthſchaft und für den Handel unentbehrlich iſt feſt
ſteht daß für die Landwirthſchaft amtliche und dem entſprechend
zuverläſſige Börſennotirungen ein Segen wären und gleichfalls
feſt ſteht daß die Landwirthe in jenen Börſenvorſtänden in die
ſie eingetreten ſind nichts zu moniren fanden und ſich in
kürzeſter Zeit gänzlich überflüſſig fühlten wie anch der könig
liche Börſenkämnmiſſar in Berlin nur eine Thätigkeit entfaltet
von der niemand nichts weiß Ans dieſen Vorausſetzungen
müſſen eben die Folgerungen gezogen werden und die
Folgerungen werden allſeitig Befriedigung erregen wenn die
leitenden Kreiſe die Verſuche des Bundes der Landwirthe die
Geſetzgebung zu terroriſiren nicht berückſichtigen ſondern ſich
ſtatt von politiſchen nur von fachmänniſchen Erwägungen der
Zweckmäßigkeit leiten lagſſen

Die Organiſation der Waſſerbanverwaltung

wird demnächſt auch den deutſchen Handelstag bkeſchäf
tigen Demſelben wird entſprechend einem am 2 Dezember
gefaßten Beſchluſſe des Ausſchuſſes folgende Erklärung zur
Annahme empfohlen werden

Die gefahrloſe Abführung des Waſſers bezüglich des
Ausbaues der natürlichen Gewäſſer die nächſtliegende Aufgabe
der Waſſerbauverwaltung iſt eine allgemeine keines
wegs vorwiegend landwirthſchaftliche Angelegenheit Die
wirthſchaftliche Bedentung der davon berührten Jnutereſſen der
Städte und der gewerblichen Betriebe auf dem Lande über
wiegt die der dabei in Betracht kommenden landwirthſchaft
lichen Jntereſſen Anderſeits iſt am Verkehr auf den natür
lichen und künſtlichen Gewäſſern Jndnſtrie Handel und
Schiffahrt in erſter Linie betheiligt Die großen Auf
gaben welche die Waſſerbauverwaltung bierbei zu erfüllen
hat verlangen daß ſie einer Behörde anvertraut werden
welche die Gewähr dafür giebt die Förderung des Verkehrs
nicht hinter den einſeitigen oder vermeintlichen Jntereſſen
eines einzelnen Berufsſtandes zurücktreten zu laſſen Dieſer
Bedingung entſpricht das Landwirthſchafts
miniſterium nicht Sein Zweck iſt in erſter Reihe die
Jörderung der Landwirthſchaft und bei einem Widerſtreit der

Intereſſen oder Anſchauungen der Landwirthſchaft auf der
einen und der Jnduſtrie und des Handels auf der andern
Seite wird es leicht geneigt ſein die Partei der Landwirth
Walt Zzu ergreifen Von einer Uebertragung der geſammten
Waſſerbauverwaltung auf das genannte Winiſterinm iſt daher

u befürchten daß mangels der erforderlichen Jnitigtive der
lusban der natürlichen und künſtlichen Waſſerſtraßen zum

ſchweren Schaden unſerer wirthſchaftlichen Entwicklung ver
nachläfſigt und der Jnduſtrie und dem Handel in der Waſſer
banverwaltung diejenige Berückſichtigung verſagt wird die ſie
bei einer den verſchiedenen Verufsſtänden gewiſſermaßen
neutral gegenüberſtehenden Behörde zu finden erwarten Aus
dieſen Gründen ſpricht ſich der deutſche Handelstag ent
ſchieden dagegen ans daß in Preußen die ge
fammte Waſſerbanverwaltung dem Miniſterium
für Landwirthſchaft Domänen und Forſten über
tragen werde

Hrn v Köller s Trinmphzug
Einem Landesfürſten gleich der ſein Reich bereiſt läßt ſich

jetzt der Oberpräſident von Schleswig Holſtein Hr v Köller
durch Fackelzüge Ständchen u dgl huldigen um ſo die
Sympathien einzuheimſen die ſeine Ausweiſungspolitik
allgemein gefunden hat Mit dieſen allgemeinen Sym

pathien iſt es unn aber nicht beſonders weit her von einem
Einvernehmen der Bevölkerung mit der Ausweiſungspolitikkann nicht groß die Rede ſein Jn dieſer Hinſicht ſämmen

wir der Kieler Ztg bei die ſich wie folgt vernehmen läßt
Als ob ſich nicht in jedem Ort das für einen Fackelzug

erforderliche Menſchenmaterial beſchaffen ließ Wenn die
Tauſende von Menſchen die ſich bei militäriſchen Aufzügen
bei einer feierlichen Auffahrt zum Schloſſe und bei ähnlichen
Gelegenheiten an den Straßen anfſtellen die Bevölkerung der
Reichshauptſtadt und ihre politiſche Geſinnung verträten
müßte Berlin die konſervativſte Stadt von ganz
Deutſchland ſein Es ſieht aber bekanntlich anders aus
Der Kreis Hadersleben Sonderburg zählte bei der letzten
Reichstagswahl 17,815 Wahlberechtigte von denen 14,494 giſtige
Stimmen abgegeben worden ſind Davon hat der Däne
10,421 der Nativnalliberale 3713 und der Sozialdemokrat 342
erhalten Das ſieht durchaus nicht nach großer Begeiſterung
für die Ausweiſungspolitik aus

Dieſe nimmt inzwiſchen ihren weiteren Fortgang denn die
vorübergehenden Maßnahmen, von denen Hr v Köller erſt

dieſer Tage in Hadersleben Frac ſind ja noch nicht zu Ende
Jm Gegentheil aus zwei neuen landräthlichen Bekannt
machnngen kann man efkſeher v die Regiernng noch weitere
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und Gutsvorſteher des Kreiſes Hadersleben ſofort genaue
Ermittelungen darüber anzuſtellen welche Perſonen in
ländiſcher Staatsangebörigkeit im Jahre 1898 aus ihren
Gemeinden ansgewandert ſind ohne daß ſie durch Urkunde
der Königl Regierung die Entlafſung aus dem Staats
verbande erhalten haben Die Amtsvorſteher ſollen die
Verzeichniſſe der Gemeinde und Gutsvorſteher bis zum
15 Januar mit einer Aeußerung über örtliche Urſachen und
Veranlaſſung der Auswanderung überhaupt vorlegen Ver
muthlich hängt dieſe landräthliche Verſügung mit dem Be
ſtreben zuſammen die in Dänemark weilenden preußiſchen
Staatsangehörigen zu veranlaſſen nach Nordſchleswig
zurückzukehren

Was kann dieſe Maßregel bezwecken Sofern Auswander
ſich der Militärpflicht entziehen greift in bekannter Weiſe das
Strafverfahren gegen dieſelben Platz Jm übrigen gehört das
Recht ſich im Auslande aufzuhalten zu den Grundrechten jedes
Dentſchen und jedes Preußen Ferner berichtet man

Nach Bekanntmachungen des Landraths und des Magiſtrat
in Apenrade werden die in Nordſchleswig weilenden
däniſchen Unterthanen die in den Jahren 1879 1378
und 1877 geboren und diejenigen aus älteren Jahrgängen
die noch keinen endgiltigen Beſcheid bekommen haben auf
gefordert ſich in der Zeik vom 15 Januar bis zum 1 Februar
zur Stammrolle anzumelden Für Abweſende liegt die
Verpflichtung den Eltern Vormündern und Brotherren ob
Nach der landräthlichen Bekanntmachung wird die Anmeldung
zur Stammrolle als ein Geſuch um Aufnahme in d en
preußiſchen Staatsverband angeſehen Erfolgt die
Anmeldung zur Stammrolle nicht ſo wird Answeiſung in
Ausſicht geſtellt

Bisher hat man Ausländer in militärpflichtigem Alter nur
dann ans dem Reich ausgewieſen wenn dieſelben ſich durch
ihre Abweſenheit von der Heimath der dortigen Militärpflicht
entzogen So wurde jüngſt noch die Ausweiſung von
Holländern im militärpflichtigen Alter aus Oſtfriesland be
gründet Sodann bietet die Anmeldung zur Stammrolle an
ſich noch keinen Schutz gegen die Ausweiſung Vor einigen
Tagen erſt wurde ein Knecht Jens Andreſen von Rauſted
ausgewieſen Sein Vater iſt däniſcher Unterthan vollſtändig
blind Jens Andreſen hatte ſich im vorigen Frühjahr zur
Stammrolle gemeldet und war auch zur Stellung gekommen
er iſt aber der Ausweiſimg nicht enkgangen obwohl er diz
Abſicht hatte preußiſcher Unkerthan zu werden

Die Schließung des däniſchen geſellſchaftlichen
en in Apenrade iſt vom Staatsanwalt aufgeboben

worden

Schnle und Kirche
Propſt Hoppe in Jerufalem erklärt in der Kreuz Ztg

zur Richtigftellung folgendes
Die Anſprache S M des Deutſchen Kaiſers an die

evangeliſchen Geiſtlichen nach dem Gottesdienſte in Beth
lehem am Sonntag den 80 Oktober iſt theils von Zeitungen
falſch wiedergegeben theils wie ich aus Zuſchriften erſehe
falſch verſtanden worden Sr Majeſtät Aeußerung lauttet
nicht dahin daß Allerhöchſtderſelbe ſich was den Betriebs
der chriſtlichen Liebesthätigkett betreffe enttänſcht
ſähe Von Liebesthätigkeit ſprach Se Majeſtät in dem Zu
ſammenhange überhaupt nicht auch nicht von evangeliſcher
Liebesthätigkeit noch viel weniger kam ein Gefühl der Ent
täuſchung nach diefer Richtung hin zum Ausdruck Jenes
Urtheil betraf lediglich das ortentaliſche Chriſtenthüm in
ſeiner gegenwärtigen traurigen Entartung und beſonders
die Grabeskirche die Se M am De zuvor ſogleich
nach ſeinem Einzuge beſucht hatte Die evangeliſche
Kirche und ihre Liebesanſtalten wollte Se Mat
erſt kennen lernen Sogleich den erſten Eindruck in Beth
lehem bezeichnete der hohe Herr als erhebend unb äußerte
ſich ſpäter ebenſo wie J M die Kaiſexin bei den Beiuchen
unſerer Anſtalten in der gnädigſten Weiſe über dieſelben Jn
dem warmen Appell an die evangeliſche Chriſtenheit in der
mohammedaniſchen Welt den Namen des Chriſtenthums wieder
zu Ehren zu bringen kann daher nur ein ehrendes Zeugniß
des Vertrauens zu ihrer und ihrer Arbeiter Tüchtigkeit gefunden werden nicht ein abfälliges Urtheil über das was ſie
bisher geleiſtet oder nicht geleiſtet habe Möchte der App
für den wir Sr Maj zu ganz beſonderem Danke verpflicht
ſind in nachdrücklicher Unterſtützung der hieſigen Liebesardeit
die rechte Antwort finden

Jm Königreich Sachſen herrſcht großer Lehrer
mangel Um demſelben abzuhelfen hat der Kultus und Unter
richtsminiſter den Direktoren der Realſchulen mitgetheilf daß das
Miniſterium nicht abgeneigt ſei am Seminar zu Dresden
Friedrichſtadt Jnternat Oſtern 1899 eine Klaſſe von ſolchen
Schülern welche die Neifeprüfung an der Realſchule
mindeſtens gut beſtanden haben und die entſprechende Befähigung
zum Lehyerbernf beſitzen in einem drei und vierjährigen

Kurſus unter Dispenſation von dem Unterricht in der lateiniſchen
Sprache und theilweiſer Befreiung von Muſik aber Weiter
betreibung der franzöſiſchen Sprache ausnahmsweiſe zu Volks
ſchullehrern ausbilden zu laſſen Wie bedentend der Lehrer
nangel übrigens iſt geht aus Zeitungsnotizen hervor wonach
eine beträchtliche Anzahl von Schulſtellen unbeſetzt ſind Die
abgehenden Seminar Abiturienten werden zu Oſtern kaum hin
reichen um den Mangel zu decken Aus Bayern ſollen berelth
ſtellenloſe Schulamtskandidaten im Vogtlande Anſtellung ge
funden haben Jm dresdener Lehrerinnenſeminar wird zu
Oſtern eine Parallelklaſſe auf der unterſten Stufe errichtet wer
den Viele Gemeinden haben bereits nach dem neuen Gehalts
geſetz die Lehrergehälter weſentlich erhöht um tüchtige Lehrkeäfte
zu erhalten

Volkswirthſchaftliched

Jn Sachen der Fleiſchlieferungen für militäriſche
wecke haben zwiſchen der Landwirthſchaftskammer für die
rovinz Brandenburg und der Jnkendankur des Gardecorps in

Berlin Verhandlungen ſtattgefunden Letztere hat än die Kammer
einen bemerkenswerthen Peſcheid ertheilt Es heißt u a darin
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daß nach den zur Zeit reglementariſch feſtſlehenden Fleiſch
Ueſerungsbedingungen zur Bewerbung an der garniſonweiſen
Lieferung des Fleiſchbedarſs nur leiſtungsfähige Fach
leute Schlächter Metzger Fleiſchermeiſter der Garniſon oder
deren Umgebung zugelaſſen ſind Sobald es gelungen ſein
werde land wirthſchaftliche Genoſſenſchaften zu bilden die regel
mäßige Fleiſchlieferungen auszuführen in der Lage ſind ſei die
Militärverwaltung gern bereit die Lieferungsbedingungen
dahin zu erweitern daß außer Schlächtermeiſtern auch land
wirthſchaftliche Kreiſe zu der Bewerbung um Garniſon
Heferungen zugelaſſen werden Dahingehende Auträge würden
indeſſen nicht an das Kriegsminiſterium ſondern an die be
theillgten Corpsintendanturen zu richten ſein Danach ſcheint
bei der Militärverwaltung zur Zeit noch wenig Neigung vor
handen auf die Wünſche der Landwirthe einzugehen

Zur Frage des Petroleumtarifs verlautete in letzter
eit daß ein Geſetzentwurf vorbereitet ſei der dem ruſſiſchen

troleum ein faltiſches Monopol auf dem deutſchen Markte
das anſerikaniſche dagegen zurückdrängen wenn nicht

völlig re werde Nach der Poſt kann hiervon jedoch
nicht die Rede ſein Wohl bemühe Rußland ſich den deutſchen
Markt ſeinem Petroleumexport zu erwerben keineswegs habe
aber die Regierung ſchon eine endgiltige Entſcheidung in dem

rufſiſch amerikaniſchen Wettbewerb getroffen

Verwaltung und Rechtspfiege

Der bayriſche t er v Fea giebt in derA R ein Gutachten über den Bundesrathsbeſchluß in der lippeſchen Frage ad den er nach der
juriſtiſchen Konſtruktion nicht einwandſrei findet Mit dem Jn
halt des Beſchluſſes iſt Seydel einverſtanden indem er annimmt
doß derſelbe dem Fürſtenthum Lippe die Befugniß zuerkenne
h der geſetzgeberiſchen Regelung ſeiner Thronfolge vorzu

gehen

Jn Kottbus iſt eine merkwürdige Gebührenordnung er
laſſen worden wonach derjenige Gebühren zu entrichten hat
welcher die Verkehrswege in erheblicherem Maße in An
ſpruch nimmt Der Kaufmann Wagner war zu einer Gebühr
herangezogen worden für die Anlage eines Telephons Erkers
und Valkons der über die Fluchtlinie hinaus in die Straße
ragte Wagner erhob Klage Der Be r ſetzte die
Heranziehungsverfügung außer Kraft Das Oberverwaltungs
gericht beſtätigte wie uns berichtet wird die Vorentſcheidung
Gebühren dürfen nur für öffentliche Leiſtungen und für Be
nutzung öffentlicher Einxichtungen erhoben werden Die Luft
ſäule über den Straßen iſt aber nicht angelegt und
bildet keine Anſtalt der Gemeinde

Das pommerſche Provinzial Schulkollegium ver
ſagte dem zum Stadtverordneten gewählten Gymnaſial Oberlehrer
Proſeſſor Neumann in Kolberg die Genehmigung zur An

nahme des Amtes Aus welchem Grunde dies geſchehen iſt wird
nicht mitgetheilt

Varlamentariſche2

Durch den Rücktritt des Oberbürgermeiſters Zelle von ſeinem
Amte iſt auch die Vertretung Berlins im Herrenhauſe
erloſchen obwohl nach dem Wortlaut der Verfaſſung die von den
Städten präſentirten Mitglieder nicht für die Amtsdauer ſondern
auf Lebenszeit in das Herrenhaus berufen werden Jn dem
neuen Handbuch für das Herrenhaus wird ausdrücklich bemerkt
daß Herr Zelle infolge der Niederlegung ſeines ſtädtiſchen Amtes
am 1 Okt 1898 aus dem Herrenhauſe ausgeſchieden ſei Eine
Neuberufung iſt bis jetzt nicht erfolgt Die Hinausſchiebung
der Entſcheidung über die Beſtätigung des Herrn Kirſchner
hat daher zur Folge daß die erſte Hauptſtadt des Landes bei
Beginn der Seſſion des Landtages der Vertretung im Herren
danſe ermangelt

Zu dem Kapitel Stellvertretungskoſten ſtädtiſcher
Beamten und Lehrer, die ein parlamentariſches Mandat inne
haben thellt man aus Kattowitz mit daß für den Rektor
Latacz daſelbſt der im letztverfloſſenen Etatsjahr den Wahlkreis
Pleß Rybnik im Landtage vertrat der dortige Magiſtrat
n Wer ſelner Stellvertretung aus der Stadtkaſſe
gedeckt hat

Soziale Angelegenheiten
Ein ſtädtiſches Arbeiterſekretariat iſt in Ulm er

richtet worden Es ift ult dem ſtädtiſchen Arbeits und Woh
nungs Vermittelungsamt verbunden und hat die Aufgabe jeder
mann insbeſondere Unbemittelten Arbeitern Dienſtboten Hand
werkern Händlern kleinen Unternehmern uſw Rath und Aus
kunſt zu gewähren namentlich in Sachen der ſozialpolitiſchen
Geſetzgebung in Steuer z Schul Militär Unterſtützungs
Vormundſchafts Erbſchaſts und dergleichen Fragen Auch hat
das Sekretariat Schriftjätze Eingaben c anzufertigen Die
Rathſchläge und Auskünfte werden koſtenlos gegeben für

iſt eine Gebühr von 10 Pf für die Seite zu enk
richten

Der in Hamburg tagende zweite deutſche Seemanuuns
Kongreß nahm eine vom Reichstagsabgeordneten Metzger
vorgeſchlagene Reſolution an die Reichsregierung zu erſuchen
dem Reichstag noch in der diesjährigen Sitzung eine Vorlage
der revidirten Seemannsordnung zu machen durch die
44,000 Matroſen der deutſchen Handelsmarine eine beſſere
Lebensſtellung geſchaffen werden ſoll ferner wurde eine vom
Referenten Stoerm er vorgeſchlagene Reſolntion angenommen
die den Behörden eine beſſere Kontrolle der beſtehenden
Vorſchriften über die Fürſorge für die Matroſen

denen die Seemannsiiſſionen keine Hilfe bringen
nuten

Heer und Fkottke
e Nach einer Mittheilung der Frkf Zig aus Kiel haben

dort n Torpedofſchleßverſuche mit Anwendung des
Aal dlowety chen Geradlaufregulators ſtattgefunden die bisher
nnübertroffen günſtige Reſultate ergeben haben Mittels dieſes
Seradlaufregulators wird der Torpedo während ſeines Laufes
im Waſſer genau in derſelben Richtung erhalten in weicher er
aus dem Lanzirrohr ausgeſtoßen wurde oder in einem hierzu
vorher eingeſtellten Winkel Selbſt abſichtlich und
derbeigeführte Ablenkungen des Torpedos im Waſſer korrigirt
der Apparat mit der größten Präziſion fo daß der Torpedo
ſofort ſelbſtthätig in ſelne anfängliche Laufrichtung zurückkehrt
jobald die ablenkende Wirkung aufhört

Die rufſiſche Marine gedenkt der deutſchen ein koſt
bares Geſchenk zu überſenden in einen großen Ge
mälde welches das Panzerſchiff Peter der Große im Sturm
darſtellt Das Bild iſt von dem bekannten Marinemaler
Leutnant Djadin gemalt und foll ein Gegengeſchenk für das das
Panzerſchiff Kurfürſt Wilhelin darſtellende Gemälde ſein das
die dentſche Marine vor zwei Jahren der ruſſiſchen verehrte

Oberleutnant v Stumm vom HuſarenRegiment Nr 15
auf ein Jahr zum Generalkonjulat in Kalkutta kommandirt
es iſt bisher nur bei Botſchaften der Fall geweſen

Kolomialaugelegenheiten
Gegenüber den verſchiedenen einander direkt widerſprechenden

Mittheilungen über die von deutſcher Seite geplante Tſchadſee
Expedition wird ſetzt auf die Erklärung verwieſen die der
Leiter der Kolonialabtheilung Dr v Buchka abgegeben hat
Man werde von der Tichadſee Expedition Abſtaud nehmen
und ſich vorlänfig auf eine NigerBenne Expedition bis Garna
am Benus beſchränken Von einer an der Vorbereitung dieſer

und gewaltſam

letzteren Sppehtlon rvorragend betheiligten Seite wird nun
den M N mitgetheilt die Expedikion nach Garna ſei

e mehr und nichts weniger als der erſte Abſchnitt einer
T mit dem Zwecke einen feſten Stützpunkt
für den weiteren Vorſtoß der bei erſter Gelegenheit d h nach
Klärung der Verhältniſſe betreffend Rabah ausgeführt werden
ſolle zu gewinnen er Wunſch dieſen rn J
raſch zu ſichern ſei auch der Grund für die Wahl der Niger
Benns Route ſtatt des Landweges durch das deutſche Schutz
gebiet Allerdings hoffe man damit auch Vortheile kommerzieller
Natur für Deutſchland am Benus herauszuſchlagen Die deutſche
Tſchadſee Expedition fei demnach u aufgegeben fondern
nehme mit der Garna Expedition ihren Anfang

Der frühere Reichskommiſſar für DeutſchOſtafrika Dr Karl
Peters verläßt dieſer Tage Englaund um ſich über Liſſabon
nach Südafrika z gert Als Unterlage ſeiner Expedition
dienen 500 von Dr Peters im Gebiete der Britiſch Süd
afrikaniſchen Geſellſchaft und 1000 im Gebiete von Portugieſiſch
Oſtafrika erworbene Claims Bergwerksrechte Dr Peters
rechnet darauf die unmittelbaren Ansgaben der Expedition durch
die direkten Erträge derſelben decken zu können Neben den auf
die Auffindung werthvoller verkänflicher Metalle gerichteten Be
ſtrebungen wird die Aufmerkſamkeit beſonders auf die Erwerbung
geeigneter Plantagenländereien und in den höheren Gebieten auf
eigentliche Beſiedelung nach liberalen wirthſchaftlichen Geſichts
punkten gerichtet ſein

Ansland
OeſterreichUngarn

Nach tſchechiſchen Meldungen ſollen die Ausgleichs
ver handlungen zwiſchen den Parteien in Wien ſtattfinden
und es werden daran einerſeits die Jungtſchechen und Feudalen
andererſeits die deutſchböhmiſchen Mitglieder der Fortſchrittspartei
und des Großgrundbeſitzes theilnehmen Jm wiener Gemeinde
rathe beantragten die Deutſchnationalen der Magiſtrat ſolle
angewieſen werden die Steuererhebung und Eintreibung der
Steuern in dem übertragenen Wirkungskreiſe nicht vorzunehuten

J

Regierung üngeſetzlich ſei Bürgermeiſter Lueger erwiderte
er laſſe die Behandlung des Antrages nicht zu weil er uicht in
die Zuſtändigkeit des Gemeinderathes gehöre

Die ungariſche Kriſe ſoll wie ſich die Nat Ztg ausWien telegraphlren läßt ihrer Löſung entgegengehen Bezüglich
des Ausgleiches will die Oppoſition die wirthſchaftliche Gemein
ſchaft beibehalten unter blos prinzipieller Wahrung des ſelbſt
ſtändigen Zollgebietes Als Gegenleiſtung wird ein Geſetz über
die Wahlprüfungen durch die Gerichte verlangt Die Demiſſion
Banffy s wird als ſelbſtwerſtändliche Forderung betrachtet und
erfüllt 7

Frankreich
Die geſtrige Sitzung der Deputirtenkammer eröffnete der

Alterspräſident Boyſſet mit einer Anſprache in welcher er alle
auffordert den gegenwärtigen ſchigerzlichen und gefährlichen
Spaltungen ein Ende zu machen und wieder ruhig zu werden
im Vertrauen auf die tapfere Armee Beiſall Bei der hierauf
vorgenommenen Wahl eines Präſidenten wurde Des
chanel mit 323 Stimmen gewählt Briſſon erhielt 187 Stimmen

Jm Senat hielt Wallon der Alterspräſident eine Rede in
der er ausſührte das gegenwärtige Mißbehagen ſei nicht der
Verfaſſung zuzuſchreiben der Augenblick wäre ſchlecht gewählt
um eine Konſtitnante zu berufen Die Wahl des Bureaus wurde
auf Donnerstag feſtgeſetzt

Der Depulirte Güieveſſe hat ſeine Entlaſſung als Mitglied
der Vereinignuüg der Lokomotivführer gegeben weil
der Präſident dieſer Verelnigung offiziell ſeinen Beitritt zu der
Liga La patrie frangaise ertlärte

Spanien
Die Nachricht daß Miniſterpräſident e e nach einer

Andienz bei der Königin Regentin das Beſtehen einer
Kabinetskriſe beſtritten habe ſ Morgenausgabe und daß
eine Kriſe erſt beim e et der Cortes möglich werden
könnte wird in Madrid ungläubig aufgenommen Man glaübt
vielmehr daß Sagaſta wie es ſeine Gepflogenheit iſt den Aus
frager auf eine falſche Fährte habe leiten wollen

Der Kriegsminiſter erklärte gegenwärtig ſeien 15 Schiffe aus
Kuba unterwegs mit 23,573 Soldaten an Bord Auf Kuba
bleiben noch 10,000 Mann Die gänzliche Räumung ſoll Mitte
Februar erfolgen

Murawjew ſtellte bereits das Programm der Friedens
konferenz feſt und wird dieſes Ende Januar den Botſchaftern
mittheilen Der Zuſammentritt der Konferenz erfolgt Ende
März oder Anfang April

Der Großfürſt Paul Alexandrowitſch wurde unter Be
förderung zum Generalleutnant zum Commandeur des
Gardecorps ernannt STürkei

Auf Wunſch des Prinzen Georg erſolgt der Pol Korr
zufolge die geplante Verminderung der internatlonalen Truppen
anf Kreta erſt nach der erfolgten Bildung der Volksmiliz was
in etwa vier Monaten bewerkſtelligt ſein werde Vier ruſſiſche

er treffen in Kanea zur Nebernahme höherer Verwaltungs
poſten ein

Der ſerbiſche Geſandte Nowakowitſch welcher kürzlich im
YildizPalaſt abermals Schrikte zur Herbeiführing einer Unter
ſuchnng der Ereigniſſe in Koſſowo unternahm hat die
Zuſicherung erhalten daß eine ſolche Unterſuchung eingeleitet

werden ſolle welche ſich übrigens auch auf äudere Fragen er
ſtrecken werde

Afrika
Die letzten Tage haben für Italien jetzt die endgiltige
Befreiung von der abeſſyniſchen Gefahr gebracht
durch die Briefe Meneliks Ras Maconnens und den that
fächlichen Abzug der abeſſyniſchen Schaaren von der erythräiſchen
Grenze nachdem Ras Maconnen anſcheinend ſeinen Feldzug
egen Ras Mangaſcha erfolgreich durchgeführt hat Maconnen

iſt außerdem zum Ras von Tigre dem bisherigen Lande
Mangaſchas ernannt und hat in dieſer Eigenſchaft die volle
Bereitwilligkeit zu einer gütlichen und Jtalien günſtigen Er
ledigung der Grenzfrage erklärt auch von Italien die Lieferung
von Proviant erbeten die auch bereitwillig gewährt wurde
So erweiſt ſich die ganze Abeſſynierfurcht der letzten Wochen
glücklicherweiſe als Hirngeſpinſt Freilich wird die Geſchichte
des Feldzuges Menelil s und Maconnen s gegen Mangaſcha
mit ihrem Hineinſpielen der Sudaupolitik erſt noch genauer
bekannt werden müſſen

Die Lage im Kougoſtaat ſcheint ganz außerordentlich ernſt
zu ſein Die ſeit langer Zeit meuternden Batatele ſind als
ehemaliger Hauptſtamm der Kongoarmee vorzüglich bewaffnet
und auch talllſch nicht nnerfahren Sie haben vor einiger Zeit
den gegen ſie aüsgeſandten Leutnant Stevens geſchlagen deſſenTruppen größtentßells u ihnen übergingen und es erweiſt ſich

als unbedingt nothwendig daß der Commandeur des öſtlichenKöngogebieich Baron Dhanis ſie erreicht und vernichtet wenn
micht ein allgemeiner Araberausſtand ausbrechen ſoll Die
größte Gefahr bleibt dabei die Unzuverläſſigkeit der Kongo
truppen Der Zuſammenſtoß ſcheint in der Nähe von Kaotongo
dem Hanptort der Manyema zwiſchen dem oberen Kongo und

da die bezügliche auf Grund des S 14 erlaſſene Verordnung der

Mittel und Südamerikag
Die engliſche Freundſchaft mit Amerika und Japan hat wieder

eine kleine Belaſtungsprobe zu beſtehen Der Gouverneur
leutnant von Britiſch Kolumbia brachte ein neues Geſetz
in dem kolumbiſchen geſetzgebenden Körper ein das die
japaniſche Arbeit im Lande und beſonders in den dortigen
Bergwerken unterdrückt und zugleich nichtbritiſchen Unter
thanen die Erwerbung von Bergwerksrechten beſonders für
Goldfelder unterſagt Die Japaner werden ſich durch dieſe
Maßregel um ſo mehr verletzt fühlen als ſie ſoeben erſt mit
Kanada einen langen diplomätiſchen Kampf um eine ähnliche
Maßregel geführt welche allen Behörden unterſagte Japaner
bei öffentlichen Arbeiten zu beſchäftigen Da neun Zehntel der
in Kolumbia lebenden Jnduſtriearbeiter in Bergwerken beſchäſtigt
ſind ſo kommt das jetzige Geſetz einem vollſtändigen Verbot
aller japaniſchen Arbeit und damit der Einwanderung gleich und
man darf mit Jntereſſe der Austragung dieſes modernſten
Arbeiterkrieges entgegenſehen Die zweite Maßregel iſt direkt
gegen die Amerikaner gerichtet welche neben einigen Engländern
faſt ausſchließlich den Auſſchluß der angeblich ſehr reichen Erxz
lager des Landes unternommen haben Die Vorlage des Gonver
neurs ſagt nichts darüber ob die Maßregel auch rückwirkende
Geſetzeskraft erlangen ſoll in welchem Falle rieſige amerikaniſche
Kapitalien zwangsweiſe in engliſche Hände übergehen müßten

Ueber die Unruhen in Bolivia geht dem Hamb Korr
von dem bollvianiſchen Konſulat in Hamburg folgende Mit
theilung zu Mit Bezugnahme auf die vor kurzem vom Reuter
ſchen Bureau gebrachte Meldung nach welcher in Volivia eine
Revolution ausgebrochen ſei welche den Präſidenten veranlaßt
habe mit 2500 Mann auf La Paz zu marſchiren berichtet die
bolivlaniſche Geſandtſchaft in Paris daß dleſe Unruhen völlig
beigelegt ſeken und heute in Bolivia vollſtändige Ruhe herrſche
Die Unruhen hätten ihren Grund darin gehaäbt daß man den
Verſuch machte den bisherigen Zuſtand den Sitz der Regierung
zwiſchen den Hauptſtädten der Republik wechſeln zu laſſen da
durch au daß man als ſtändigen Sitz der Regierung
Sucre geſetzlich beſtimme Dem Bericht wird hinzugefügt daß
die Handelsbeziehungen durch die Unruhen in keiner Weiſe
a pf worden feien und daß die Erregung nunmehr be
ſeitigt ſei Nordamerika

Die Expanſions Politik Mac Kinley s hat in beidengroßen Parteien der Vereinigten Staaten Spaltungen hervor

gerüfen Der letzte Präſidentſchaſtskandidat der Demokraten
h t ryan hat dieſer Tage auf einem Bankett in Chicago

erklärt
Ein unbezähmbarer Draug zum Stehlen wird als Klepto

manie bezeichnet und das Opfer deſſelben wird in ein Jrren
haus geſandt Wenn das Veriangen Land zuſammenzuraffen
uünbezähmbar wird ſagt man uns daß ein Zug der Beſtimmung
durch das Herz des Volkes geht und daß die Amerikaner die
ihnen vorgezeichnete Miſſion antreten Schmach einer ſolchen
Verherrlichung des Diebſtahls im großen Haben wir ein
neues Gebot verfaßt das mit Eroberung und Gier nach
Jmperialismus vereinbar iſt und lautet Du ſollſt nicht
ſtehlen in geringe Maße

Während ſich ein Hauptführer der demokratiſchen Partei in
ſolcher Weiſe gegen die Annexionen ausſprach erklärte ſich ein
anderer hervorragender Führer der Tammany Häuptling Croceer
für Exvanſion Senator Hoar der wie geſtern gemeldet im
Bundesſenat einen heftigen Angriff gegen Mac Kinley s Politik
gemacht ſteht übrigens daſelbſt nicht allein im Kampfe gegen die
Expanſionspolitik denn auch die Senatoren Hal e und Maſon
haben in Weißen Hauſe erklärt daß ihre Oppoſition unwider
ruflich ſei und der frühere Senator Edmunds eine der hervor
ragendſten Autorltäten unter den Republikanern hat wie dein
Standard aus Waſhington telegraphirt wird einen fünf

Spalten füllenden Artikel veröffentlicht in dem er ſich gegen
das Programm Mac Kinley s ausſpricht und verlangt daß die
Philippinen im Prinzip nach dem Grundſatze wie er im derDeklaration des Kongreſſes mit Bezug auf Kuba ausgedrückt
worden behandelt alſo nicht als erobertes Land an die Vereinigten

Staaten angeſchloſſen werden ſollen e
Auſtralien und Südſee e

Aus NeuSeeland vorliegende Nachrichten beſtätigen nach
einer Zuſchrift der Frkf Ztg aus Sydney daß die unter dem
Namen Tohungaismus bekannte Bewegung unter den eingeborenen
Maoris der er ernſtliche Sorgen bereitet Das Bedenk
liche an dieſer wäre bei welcher es ſich um die Stärknug
des Einfluſſes der Götzenprieſter oder Medizinmänner handelt
liegt in ihrer religiöſen Natur ſo daß ein weiteres Ueberhand
nehmen derſelben ohne Zweifel Ausbrüche des Fanatismus be

fürchten laſſen müßte Jn Wellingtoner Regierungskreiſen wo
man die Gefahr anſcheinend nicht verkennt werden deshalb auch
Maßnahnen getroffen um jeder weiteren Ausbreitung des
Tohungaismus Einhalt zu gebieten
v

Provinzialnachrichten
V Merſeburg 10 Jan Jn der geſtrigen Sitzung

unſerer Stadtverordneten wurden die Herren Profeſſor
Dr Witte zum Vorſitzenden Bureau Direktor Schwengler
zum ſtellvertretenden Vorſitzenden Regierungs Sekretär Hetzer
zum Schriftführer und Bäckermeiſter Heyne zum ſtellvertretenden
Schriftſührer wiedergewählt Der KämmereikaſſenEtat für
1899 1900 wurde in Einnahme und Ausgabe auf 425,500 M
ſgracn 409,300 M im Vorjahre feſtgeſetzt Nach demſelben ſollen
m nächſten Etatsjahre an Geineindeſtenern zur Erhebung komnmen

115 Proz Zuſchlag zur Staats Einkommenſteuer gegen 122 Proz
im Vorjahre 150 Proz Zuſchlag zur Grund Gebäude und
Geiwerbeſteuer und 50 Proz zur Betriebsſteuer im ganzen
242,252 M gegen 242,879 M im Vorjahre Ferner wurde eine
Maglſtratsvorlage betr anderweitige Feſtſetzung der Reiſekoſten
und Tagegelderſätze für die Mitglieder des Mägiſtrats ünd der
StadtverordnetenVerſammlung ſowie für die ſtädtiſchen Be
ginten angenommen Die Sätze wurden nach den Vorſchlägen
einer gemiſchten Kommiſſion welche dabel den Tarif für die
Staatsbeamten zu Grunde gelegt hatte r ſche

Weiſzenſels 10 Jan Lohnbewegung J werſchen
weißenfelſer Braunkohlengebiet ſteht für das kom
mende Frühjahr eine größere Lohnbewegung bevor Eine
am Sonntag in Unterwerſchen abgehaltene Bergarbeiter Ver
fammlung in welcher der ſozialdemokratiſche Agitator Pokorny
aus Bochum über die Lohnbewegung der RNuhrbergleute ſprach
nahm eine Reſolution dahingehend an daß im kommenden Früh
jahr von den Arbeitern im Braunkohlengebiet mit der Forderung
einer zehnprozentigen Lohnerhöhung an die rüben
verwaltungen herangetreten ein Streik dagegen nach Möglich
keit vermieden werden ſoll Woardderirchsatthee

Artern 10 Jan Zu der Mordverſuch sakfäreEin Verhör der beiden Jnhaftirten hat bereits am Sonnabend
ſtattgefunden Beide beſtreiten daß ſie irgend welche Schuld
treffen könne Der Zuſtand des arg zugerichteten Bieling iſt
ein verhältnißmäßig guter ſo daß er am geſtrigen Sonntag vor
mittag gerichllicherſeils im ſtädtiſchen Krankenhauſe vernommen
werden konnte Derſelbe iſt bei klaren Bewußtſein und hat
neuerdings ausgeſagt daß er von dem Elke mit dem Bernerken
ſie wollten un die Stadt herum nach dem Bahnhof gehen von
der Chauſſee ab au die ünſtrut geführt worden ſei Er hütte
auch zweimal im Waſſer geſtanden in ſeiner Todesangſt hätte
ex jedoch die Kraſt beſeſfen ſich jedesmal wieder herauszuarbeiten
Nun fel er wieder nach der Chauſſee entkonnmnen Bei der Ver
olgung hätte Elke die erſte Latte vom Schirmer ſchen Zoneerhgeh und ihn damit geſchlagen Dann an der ne rdlichen

Tanganyika ſtattfinden zu ſollen oder ſtattgefünden zu haben Seſte des Stakets im Chauſſeegraben hat Keh der weitere

e

d

r m

e 2

Da



leder
teur
heſetz

die
tigen
nter

für
dieſe
mit

liche
aner
der
iſtigt
rbot

und
uſten
irekt
dern
Erz
ver
tende
iſche
n

prr
Mit
ter
eine

laßt

ölligcſche

den
rung

da

rung
daß
Veiſe

be

iden
vor
raten
cago

epto

rren
iffen
nung
r die
lchen

ein
nach
iticht

i in
ein

ce er
t im
olitik

die

ſon
ider
vor
dein
fünf

egen
z die
r der
rückt
igten

nach
dem

denen
denk

fung
udelt

and
An

wo
auch
des

nung
feſſor
al er
tz er
nden
für

M
ſollen

anzen
eine
ſten
d der
Be

lägen
r die

hen
kom
Eine
Ver

korny
W
Früh
erung
übeu
glich

äre
abend
chuld
ig iſt
J vor
men
d hat
erken

von
hätte
hätte

eiten
Ver
3aune
lichen
eitere

e
e

eſetzt woſelbſt der Elke fünf kurze Lattenſtücke aber tgrta t den Kopf des Bieling von oben hera
rbeitet hat Sämmtliche Lattenſtücke welche übrigens

eſchlagnahmt worden ſind tragen Blutſpuren Daß der
Zimmermann Michel der Retter des Be nd geſchoſſen haben

wie mehrfach geſagt wurde beruht auf Jrrihum
r erſtere beſitzt gar keine Schußwaffe Er hat auf die
fernfe hin nür wiederholt Zuruſe aus ſeinem Fenſter ge

macht und gedroht herunterzukommen und daraufhin hat Elke
endlich von ſeinem Opfer gelaſſen Daß eine Mordabſicht
vorgelegen hat erhellt auch daraus daß an jenem Abend der
BHiehling von ſeiner Frau und von Elke faſt mit Gewalt zu
dem verhängnißvollen Gange getrieben worden ſei

ur durch langes Zureden und mit Viderwillen hätte er
zu dem Wege entſchließen können Wie Vieling weiter

erzählt habe ihn ſeine Frau erſt vor kurzem wahrſcheinlich
quf Drängen Elke s dazu bewogen ihr 19 Morgen Land
ſowie ſein Haus käuflich zuſchreiben zu laſſen Beiläufig
jei noch bemerkt daß der Vieling nicht unverinögend iſt und
nach ſeines Vaters Tode der in Stolberg wobnhaft iſt
noch 120 Morgen Land und gegen 60,000 Mark baares

eid zu erwarten hat Der Eilke habe wie Bieling weiter
zählte ſchon während des ganzen vorigen Sommers

er auf dem Kyffhäuſer Kellnerdienſte verſehen und bis jetzt
in Vieling ſchen Hauſe verkehrt und mit der Frau des Bieling
ein Verhältniß unterhalten Daß alſo Elke ſowohl als deſſen
Geliebte mit dem Plane der Veſeitigung des Bieling der
nebenbei bemerkt den Eindruck eines etwas ſehr gutmüthigen
Menſchen macht einverſtanden geweſen ſind iſt zweifellos

d an 10 Jan Verleihung der LebensR r ne l Ie Bei einer Pionlerübung im
Auguſt v J fielen zwei Füſiliere des hieſigen Regiments Nr 36
n den ziemlich tieſen naſſen Graben des Brückenkopf, aus
dem dieſelben durch den Batgillonscommandeur Major Erich
ſowie die Unteroffiziere Schlegel und Dolinski mit eigener
Lebensgefahr gerettet wurden Der Laiſer hat den drei Ge
nannten für ihre von Erfolg gekrönte That die Rettungsmedaille
am Bande verliehen

Staſfurt 10 Jan Aus Deutſch Südweſtt zu rück Heilt Krankheit zuafrika zurück Um Heilung von ſchwerer Krankh zſuchen iſt jetzt auf ärztlichen Rath der Lehrer W Leder
bogen früher Lehrer im benachbarten Wanzleben in die alte
Helmath zurückgekehrt Derſelbe trat vor ca 2 Jahren in den
Reichsdienſt über um eine Lehrerſtelle in Deutſch Südweſt
afrika zu übernehmen Er hat ſeine Vertragsefriſt die bis zum
u März 1899 dauerte aus dem oben angegebenen Grunde ab

kürzen müſſen die Verzaſt nesM Stendal 10 Jan Ueber die Verhaftung eineMördersſ wird s London gemeldet Der Kellner Friedrich
Wilhelm Schulze alias Schröder welcher am 12 Dez auf
Requiſition der deutſchen Regierung ausgeforſcht und verhaftet
wurde weil er unter der Anklage ſteht am 24 Nov in Lüderitz
bei Stendal einen ihn verfolgenden Jagdwächter erſchoſſen zu
haben wurde heute vor das Auslieferungsgericht in Bow Street
gebracht Er weinte laut als ihm der Sachverhalt vorgeleſen
wurde und wurde darauf ausgeliefert

O Quedlinburg 10 Nov Städtiſches Muſeunm Die
yleſige Stadt beſitzt bekanntlich in den unter dem Namen
Städtiſches Muſenm zuſammengefaßten Sammlungen einen
werthvollen Schatz von Alterthümern Die Ränme in denen
dieſe Dinge jetzt untergebracht ſind genügen bei weite nicht
zu einer regelrechten Auſſtellung Um dieſem unwürdigen
Zuſtande ein Ende zu machen hat man die Alterthümer im
Klopſtockhauſe unterbringen wollen das gus Privatbeſitz durch
Kauf an die Stadt überging Das Klopſtockhaus ſoll nun
hierzu auch nicht ausreichen und fo hat man den Plan gefaßt
einen Neubau zur Unterbringung der Sammlungen auf
zuſühren Eine weſentliche Förderung hat dieſer Plan dadurch

er daß der Stadtrath Georg Vogler 5000 M dazu ge
ſpendet hat e

O Ans Anhalt 9 Jan Zur Aufhebung der Wittwen
Kaſſenbeiträge Wie ein kalter Waſſerſtrahl hat die
ganze Beamtenſchaft Anhalts eine Zeitungsmeldung getroffen
daß auch in dieſem Jahre an die in Ausſicht geſtellte Aufhebung
der Wittwenkaſſenbeiträge wegen der ſchlechten Finanzen nicht
gedacht werden könne Welche verkehrte Anſicht muß dadurch
draußen im Reiche über Anhalt entſtehen Wegen der ſchlechten
Finanzen in Anhalt und doch ſind die Einwohner des Landes
ſo glücklich vielleicht nur der Einkommenſteuern wie in
Preußen zu zahlen Das nennt man ſchlechte Finanzen Wenn
der Landtag die Steuern nur um noch erhöhen wollte dann
könnten die Krankenkaſſenbeiträge aufgehoben und auch die
Wünſche der atademiſch gebildeten Lehrer ihren Altersgenoſſen
in denen im Gehalt gleichgeſtellt zu ſein wohl erfüllt
werden

Beruburg 10 Jan Junge Bären Jm bieſigen
Bärenzwinger haben wieder zwei junge Bären das Licht
der Welt erblickt Sie wurden um ihrer eigenen Sicherheit
willen in ſichere Obhut genommen

Weimar 9 Jan Ein Bismarck Denkmal auf
dem Ettersberg Hier wird ſich ein Ausſchuß zur Errichtung
eines Bismarck Denkmals auf dem Ettersberg bilden nachdem
der Thüringerwald Verein die Unterſtützung dieſer Jdee mit
einem ſchon für einen Ausſichtsthurm am Ettersberg geſanunelten
Fonds zugeſagt hat

Eiſenach 10 Jan Das Hotel Kronprinz iſt
für den Preis von 146,000 M an Herrn Struve verkauft
worden

Arendſee 10 Jan Die bisherige Eiſenbahn
Geſellſchaft g ges r der es nicht gelungenwar die nöthigen Zinsgarantien für die zum Bau der Bahn
nöthigen Gelder aufſzubringen dat ſich aufgelöſt und es iſt
ſofort in Form einer Aktiengeſellſchaft eine neue Ge
ſell ſchaft für den Bahnbau begründet worden der bisherige
Vorſtand wurde wiedergewählt mit Bürgermeiſter Schneider
als Vorſitzenden Bisher ſind 165,000 M Aktien gezeichnet
Erſorderlich ſind 790,000 M für den Bahnbau man hofft daß
ſich Staat und Provinz mit je einem Drittel der Koſten be
theiligen werden

Gera 9 Jan Von der Textilbranuche Siame
ſche Zwillinge Die Konferenz des Verbandes der
Thüringer Textilarbeiter die geſtern hier tagte be
ſchäſtigte ſich wie die Zeitung Deutſchland meldet unter
anderem auch mit der Arbeitsloſenunterſtützung und nahm dazu
nach langer Debatte eine Reſolution an den Centralvorſtand des
Deutſchen Textilarbeiterverbandes zu erſuchen eine Statiſtik

über die Arbeitsloſen aufzuſtellen und bei der nächſten General
verſammlung eine Erhöhung der Beiträge zum Verband ſowie
Einrichtung einer obligatoriſchen Arbeitsloſenunterſtützung zu be
ontragen Der Referent Brefeld Apolda betonte daß das Ver
münftlgſte was geſchaffen werden könne die Unterſtützung der
Arbeitsloſen ſei Es ſei grundfalſch dies dem Staate als Auf
gare zuzuweiſen da nur die Organiſation der Gewerfkſchaften
das Richtige treffen könne Als Sitz des Agitationskomitees
wurde wiederum Gera beſtimmt Geſtern gebar die Frau

Vevkaufezett 7 Vhr

b der ſigmeſtſchen Zwillinge z
eines hieſigen Beamten weibliche Zwillinge die nach Art

ufammengewachſen waren Die
Kinder deren Körper vollſtändig entwickelt waren ſtarben kurze
g6 nigch der Geburt Die Leichen werden dem anatomiſchen

duſeum in Jena überwieſen werden
Aus dem Königreich Sachſen 10 Jan Raubanfall
Selbſtmordverſuch Spurlos verſchwunden

Ein Raubanfall iſt im Göltzſchthal ausgeführt worden Ein
ſunger Handelsmann ans Chriſtöphhammer im Erzgebirge derin Plhuen in der Herberge zur Heimath übernachtet hatte bekam

dort vom Herbergsvater am Morgen einen größeren Geld
betrag zurück den er dieſem zur Aufbewahrung übergeben haktte
Ein fremder Wanderer hatte dies beobachtet und folgte dem
Handelsmann nach Reichenbach wo ſie ebenfalls in der Herberge
ur Heimath Einkehr hielten Der Fremde veranlaßte denLandeſsmann zu einem Spaziergang und verſchleppte ihn in

den Wudel, ein Stück Wald im Göltzſchthal wohin erſterer
zwei Spießgeſellen beſtellt hatte Die drei Burſchen überfielen
nun den Händler beraubten ihn ſeiner Baarſchaft und ent
flohen Die behördliche Unterſuchung wurde ſofort eingeleitet
Eine junge Frau die geſtern gus der Frauenklinik in Dresden
entlaſſen worden war warf ſich abends nach 9 Uhr in ſelbſt
mörderiſcher Abſicht unweit der Altſtädter vor
einen in ſchneller Fahrt begriffenen Pferdebahnwagen Das
kleine Kind lag bereits vor den Rädern während die ver
zweifelte Frau noch rechtzeitig hervorgezogen wurde Spur
los verſchwunden iſt ſeit einigen Tagen der Gutsbeſitzer Eich
horn welcher im Hotel Sladt Coburg in Dresden zuletzt
uübernachtet und ſich wahrſcheinlich das Leben genommen hat

Ans dem Königreich Sachſen 10 Jan Eiſen
bahnunſfall Fabrikbrand Ueber das ſchon ge
meldete Umwerfen eines Eiſenbahnzuges durch Sturm am
Montag voriger Woche werden jetzt noch folgende Einzelheiten
gemeldet Jnfolge des Unwetters war der von Wilsdruff ab
gehende aus 20 Achſen beſtehende Zug nur mit fünf Paſſa
gieren beſetzt Jn Keſſelsdorf ward der Orkan immer heftiger
Mit einem Schlage hoben ſich ſämmtliche Wagen zugleich noch
ein Windſtoß und ſie ſtürzten unter donnerndem Krachen unter
dem Heulen des Windes und dem Pfeiſen der Lokomotive über
die 10 m hohe Brücke herab und auf den hohen Damm Nur
die Maſchine ſtand unverſehrt im Gleiſe Die letzten drei
Wagen lagen in der Tiefe darunter der Poſtwagen in dem ſich
der Poſtſchaffner Doman aus Wilsdruff befand Wie ein
Wunder erſcheint es daß Domoan unverſehrt ſich ſelbſt aus den
Wagentrümmern Packeten uſw herausarbeiten konnte Der
Schaffner Zugführer Schneider ſtürzte mit dem Zugfübrer
wagen ab ebenfalls ohne Schaden zu nehmen Der Bremſer
Krimmer wurde beim Sturz über den Damm herunter
geſchnellt Auch die Paſſagiere wurden aus den umgeſtürzten
Wagen befreit und gelangten mit leichten Verletzungen nach
Keſſelsdorf zurück Die Poſtſachen mit bedeutenden Werth
ſendungen wurden geborgen Bereits tags darauf konnte der
Betrieb wieder aufgenommen werden Das Feuer
in der Fabrik für photographiſche Jnduſtrie in Reick bei Dresden durch welches das Lager zum
Theil zerſtört wurde brach im linken Flügel des Fabrikgebändes
aus Die Fabrik iſt unbeſchädigt geblieben Der Betrieb
findet ſeinen ungeſtörten Fortgang und die Expedition wird in
8 Tagen wieder aufgenommen werden Sämmtlicher Schaden
an Gebäuden Jnventar und Lager iſt durch Verſicherung voll
gedeckt Die Fabrik iſt erſt vor wenig Wochen in eine Aktien
Geſellſchaft verwandeit worden Etwa 20 Feuerwehren der
näheren und weiteren Umgebung waren bald nach Ausbruch des
Brandes eingetroffen konnten jedoch inſolge Waſſermangels zum
großen Theil nicht in Aktion treten Glückticherweiſe wehte ein
kräſtiger Oſtwind dem es zu danken iſt daß nicht der ganze
große öſtliche Flügel mit den Komptoir und Betriebsräumen
ein Raub der Flammen wurde Das weſtlich vom Brandherd
ſtehende Begmtenhaus war ſchwer geſährdet doch war es bis
7 Uhr abends nöch nicht vom Feuer ergriffen Die Feuer

lnſpruch eLeipzig 10 Jan Beſuch des Königspaares
Verunglückt Dos fächſiſche Königspaar trifft am 30
Januar abends zit mehrtägigem Beſuch hier ein Am
Rangirbahnhöfe in Plagwitz wurde heute der Weichenſteller
Günther aus Kleinzſchocher von einer Maſchine erfaßt und an
Kopf und Bruſt ſchwer verletzt Er wurde mittels Kranken
wagens nach dem Krankenhaus St Jacob gebrächt ſein Zu
ſtand iſt beſorgnißerregend

Bermiſchtes
10,000 Mark im Lumpenſack Zehntauſend Mark für einen

Nickel weggegeben hat eine Rentnersfrau in Berlin Jhr
Mann hatte einen Theil ſeines Vermögens in Staatseffekten
angelegt die er heimlich um ſie vor Dieben zu ſichern in einer
Rumpelkammer in einen mit Lumpen und Papier gefüllten alten
Sacke verſteckte Kurz vor Weihnachten wollte der Sicherbeits
kommiſſar, wie er ſcherzweiſe genannt wird ſeinen Schatz
heben um die Coupons abzutrennen und einige Weihnachts
geſchenke einzukaufen Doch wer beſchreibt ſeinen Schreck als
der leinene Arnheim verſchwunden war Alles Lamentiren nützte
nichts Seine Frau die hinzu konunt meint in aller Seelen
ruhe er ſolle ſich nur nicht ſo um die alten Lumpen haben die
habe ſie um ſie endlich los zu ſein für einen Groſchen vor acht
Tagen an einen Lumpenſammler verkauft Was ſchreit der
Aermſte meine guten Papiere mehr als 10,000 Mark haſt du
für wenige Dreier verkauft Du biſt wohl toll geworden
Die Frau war als ſie dieſes hörte einer Ohnmacht nahe Alle

ſind trotzdem die Polizei in Anſpruch genommen worden iſt
bis jetzt vergeblich geweſen Die Nummern der Werthpapiere

ſind dekannt und ſollen nunmehr gerichtlich aufgeboten werden
Ein dummer Jnnge Der ſechzehnjährige Schreiber und

beſchäftigt war und bei einem Onkel dem Töpfer Müller wohnte
iſt ſeit dem 30 Dez verſchwunden Er hatte ſich in ſeine ſünfzehn
jährige Baſe verliebt erhielt aber von dem Mädchen das
vernünftiger war als er einen Korb Daraufhin verließ der
Narr Stellung und Haus um ins Waſſer zu gehen An die
Geliebte richtete er folgenden albernen Abſchiedsbrief Mein
heißgeliebtes Lieschen Mit verweinten Augen und gebrochenem
S ergreife ich die Feder um von Dir Abſchied zu nehmen

ch gehe ins Waſſer Du kannſt Dir denken warum Oben
ſehen wir uns wieder Grüße Onkel und Tante nochmals und
zeige ihnen dieſen Brief Verzeihe das ſchlechte Schreiben
melne Hände zittern ſo ſehr Sei Du hier auf Erden immer
lücklich Da oben ſehen wir uns wieder Dein Ewald

Wenn er ſich wieder zu Hauſe einfindet wird Onkel Müller
hoffentlich ein ſpaniſches Rohr zur Hand haben

Berliner Witz Jn dem Vorgärtchen eines Hauſes das kanm
einige Quadratmeter umfaßt bewegt ſich der Hausherr als ihm
ein vorübergehender Junge zuruft Sie Herr Agrarier ver
loofen Se ſich man nich in Jhren Park

Changez les dames Aus Schleſien wird der Köln Ztg

Verkaufe nur gegen baar

er nahmen in Ermangelung des Waſſers die Jauchengruben

Bemühungen den Lumpenſammlex wieder ausfindig zu machen

Zeichner Ewald Koch der in Berlin bei einem Maurermeiſter

geſchrieben Eine niedliche Geſchichte die nicht verdient in der

Lokalpreſſe unterzugehen wird im Lübbener Kreife erzählt Karlein flotter Dorf Von Juan und Roſel die Großmagd beim
Bauern hatten ſich beim letzten Pfingſttauz ewige Liebe und
Treue geſchworen Faſt gleichzeitig hatte der Müllersſohn
Franz ein zartes Verhäliniß mit der Schnelderstochter Annaet Da Karl und Franz gut befreundet waren gingen
die beiden Pagre oft gemeinſam gar Tanz über Land und die
Roſel flog willig vom Arm des Karl in den des Franz während
die Anna den umgekehrten Weg machte Dieſe Abwechslung
ſchien allen wohlzuthun denn als bei der letzten Kirmeß Karl
unvermuthet dazu kam wie der Jan die Roſel 4 ab
lüßte gab es nicht etwa eine ſolenne Keilerel wie fie ſonſt bei
a Anläſſen üblich ſondern es erfolgte in Ruhe und
Freundſchaft eine allgemeine Ausſprache deren Ergebniß war
daß zu aller Zufriedenheit nunmehr Karl mit der Aung und
Franz mit der Roſel ging Doch mit des Geſchickes Mächtenh kein ew ger Bund zu flechten Der Tauſch war noch gar
nicht lange perſekt geworden da ſchmiegte Roſel eines Tages
ihren Kopf erröthend an Franz Bruſt und theilte ihm ein
füßes Geheimniß mit Franz ſoll ein ſehr langes Geſicht

gemacht haben zumal ſeine intime Bekanntſchaft mit Roſel erſt
nach jener Kirmeß egerg hatte Rathlos begab er ſich zu
Karl ſeinem Freunde der ältere Rechte auf Roſel hatte Dieſer
aber zeigte ſich beinahe erfreut über die ihm gewordene Kunde
und flugs erzählte er Franz daß r die Anna ganz dieſelbe
Beichte abgelegt habe Eine abermalilge freundſchaftliche Berathung
wie an jenem Kirmeßtage war die Folge und das Ende vom
Lied ein neuer Brauttauſch der nun wahrſcheinlich ein P ge
ſein wird da ſich beide Paare rüſten ſo ſchnell wie möglich
Hochzeit zu machen

Duelle Ein Piſtolenduell fand dieſer Tage wie das Oberſchl
Tagebl mittheilt zwiſchen zwei Bergaſſeſſoren in der Nähe der
Fafanerie im Walde bei Kattowitz ſlatt Die Urſache zu dem
ſelben foll eine geringfügige Beleidigung des einen Duellanten
durch den anderen geweſen ſein iner dexſelben erhielt einen
Schuß in die Achſel Die Duellanten wurden jedoch bei der
Arbeit von einem Förſter Gnilka und zwei Polizeibeamten

überraſcht ſo daß der Schlußakt dieſes Ehrenhandels ſich vor
der Strafkammer des Landgerichts Beuthen abſpielen dürfte

Jnfolge eines Wortwechſels in der letzten des
ungariſchen Abgeordnetenhauſes fand in Budapeſt geſtern vor
mittag ein Säbelduell zwiſchen den Abgeordneten Rakovszly
und Zeyk ſtatt Erſterer wurde an der rechten Wange leßzterer
am Arm leicht verletzt

Schinken im Briefkaſten Das Str Tagebl erzählt
Einen eigenartigen Fundnachſtehendes luſtiges Geſchichtchen tmachte geſtern abend ein Poſtbote beim Leeren eines Brief

kaſtens Er fand nämlich unter den Brieſen Anſichtspoſtkarten
Proſpekten uſw ein Päckchen in weißem Papier das jedorh
einer Beſtimmungsangabe ſowie der nöthigen Freimarke durch
aus entbehrte Bei näherer Unterſuchung ergab ſich als Jnhait
ein Viertelpfund Schinken von kundiger Hand in feine Scheiben
geſchnitten Eine liebenswürdlge wenn auch etwas verſpätete
Gabe des Chriſtkindleins vermuthend holte ſich der Viedere ein
mächtig Stück Brot aus ſeinem Spind belegte es mit dem ge
fundenen Schinken und begann alsbald mit vollen Backen zu
kauen Hiermit dürfte ein Vorkommnißz zuſammenhängen von
dem uns heute früh unſere geſchätzte Nachbarin umſtändlichen
und wahrheitsgetrenen Bericht erſtattete S iſch pit meh mit
de Maibdle vum hitzedag, ſagte ſie Entwedderſch ſin ſe ver
ſchläckt oder ſe ſin hoffärti oder ſe han e Liebſchter oder alles
drei Was ſaue u exemple do derzue Schick ich geſcht
min Maidel mer e Vierle geraicherte Schuuke ze hole was
maine Sie was die dumm Gans macht Kummt haim und
bringt mer anſchdatt em Schunke e Brieſ wie es ſelwer an
fyne Liebſchde het und hets nlt amol in Acht ge
numme daß ſie mer de Brief genu het bis ich ere ſaa Ja
was ſoll ich mit dem Brief Myne Schünke will ich Jeſſes
Maria brüelts und ward fürrot bis üwer d Ohre etz
haw ich de Schnunke in d Brieflad keijtt

Von der chineſiſchen Reichspoft Die neue chiueſiſche Poſt
findet und da Hinderniſſe ſonderbarer Art auf ihrem Wege
Ein kalſerlicher Poſtbote in Ngangking am Yangſekiang
nicht zu verwechſeln mit Nanking wurde kürzlich von einem
hohen Mandarinen ins Gefängniß geworſen mit Prügel und
mit dem Schmuck des hölzernen Halskragens bedroht Weshalb
Weil der Unglücksmenſch auf ſeinem gewöhnlichen Rundgange bei
dem betreffenden hohen Herrn einen anonymen Brief abgegeben
hatte worin der Empfänger in ſtarken Ausdrücken der Habſucht
und der Erpreſſung angeklagt wurde Weil der ergrimmte
Adreſſat den Abſender des Brlefes nicht ermitteln konnte ſollte
der Poſtbote als Sündenbock dienen Zum Glück für den Poſt
bolen gab es eine Verwaltung die gleich für ihn eintrat Den
ausländiſchen Zolldirektoren unterſtehen nämlich in ihrem Bezirk
auch die Angelegenheiten der kaiſerlichen Poſt Der zuſtändige
Zoüdirektor in Wuhn nahm ſich daher alsbald ſeines Unter
gebenen an und wußte ihn raſch den Klauen ſeines Peinigers zu
entreißen Vor der Errichtung der kaiſerlichen Poſt wurden
übrigens gewöhnliche an Mandarinen gerichtete von den
chineſiſchen Privatpoſtämtern beförderte Briefe ſtets von den
Thürhütern am Eingange zu den Amtswohnungen der
Mandarinen zurückgewieſen Nur Schriftſtücke mit amtlichen
Umſchlägen durſten von ihnen angenommen werden Die mit
der kaiſerlichen Poſt kommenden Sachen muß man aber jetzt
ſelbſtverſtändlich annehmen Hieraus mag noch manchen
Mandarinen nicht geringer Aerger erwachſen Denn jeder
chineſiſche Beamte hält ſehr auf ſein äußeres Anſehen Eine
Beſchuldigung unrechten Handelns ſei ſie mündlich oder ſchriſt
Uch gilt ihm als ein großer Schimpf Erpreſſung und Unter
ſchiagung hält er nicht für unehrenhaft ſo lange ſeine Lands
leute nur nicht darum wiſſen oder ſich wenigſtens ſo ſtellen als
wüßten ſie nicht darum Aber will man ihn öffentlich um des
wegen an den Pranger ſtellen dann wird dergleichen für ihn
plößlich zu einer ſchlümmen Sünde

isch
Messer

O V Ritter Leipzigerſtr 90
Die feinſten ee s 1898er Ernte der bekannten Firman c Königl Hoflieferant ſind im Ver

kauf 1898 er Souchong mit Blüthen 190 ar Packete à
und Kaiſerthee än Doſen à 1,25 nd Kennern einpfohlen
Bei Gebr Jorn Hofſlieferanten und Sprengelſolbnager Rudeenanf gegen dere ethehe

Eelena r Seclig 5 Leipziger Strasse S
Uintanseh nicht ges attet
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Grosse
Der nur einmal im Jahre stattändends
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ännuert noch bis Zu Eö Jannar

Bruno Vreytag

7h 4 u e

besorgt undal verwerthet gut
und schnell

B Reichhold IngenieurTerin XW Lounisenstrasse 24
Vertreter für Halle a S

R UVhlmann Schwetsehkestrasse 5
Auskunft kostenlos

Abſchriften
jeder Art für Docenten Schriftſteller
Juriſten Kanfleute er werden von
mir für Schreibmaſchinen Schrift
zur Erledigung übernommen anf
Wunſch wird auch nach Diktat und
außer dem Hauſe geſchrieben anch

O Zrengserertegung ohne Bedietrung des Gerinnpkanes

Dritte Berliner

P ferde
Lotterie

Carl Heintze General Debit

Ziehung unwiderruflich
S am 1I9, Januar 1899

3233 Gewinne Mark 102 000 Werth
Hauptgewinne

15000 10000 9000 8000
Looss ä 1 BI auf 10 Loose ein Freiloos Porto und Listo
20 empfiehlt u versendet aunoh gegen Briefmarkon

Berlin W Rotel Roya
Vnter don Linden 3

Foioßhsbank Giro Confo
werden Vervielfältigungen anf Hecto
graphen angenommen
Anna Winzer A d Univerſität 2 p

Margarethe JoostConcertſängerin u Geſang lebrerinnnet
Frankfurt a M hat ſich hier als Lehrerin
niedergelaſſen und erbittet gefl etdungen Henriettenſtraße 11 I

Sprechſtunden 10 11 Vormittags

Berliner Pferde Lotterie
Hauptgew i W von 15000 Dieh 19 Jan 99 Loos 1

Metzer Dombau Lotterie
Hauptgew 50 000 Zieh 11 14 Febr 99 Loos 3,50
St Hedwigs Krankenhaus Geld Lotterie
Hanvptgew 190,000 Zieh 6 u 7 März Loos 3,30

empfiehlt und verſendet auch unter Nachnahme
Halle gG e0x 8 S chs Schnlſtraßze 7

Parto und Liſte je 30 5 Marken und Comwons werden in Zahlung
genbnimen

Hannoverſche
Geſchäfts Bücher

für alle Branchen in beſter Ansführnng

Copirpressen SSohreibe und Copirtinten
Shammon u Soenneeken Brieforäner ins

Preis Katalog gratis nnd franko

Al bin Hentze re
Adreßbuch für Halle c

32 Jahrgang 1899 32 Jahrgang
Benrbeitet mit Unterſtützung des ſtädtiſchen Einwohner Meldeamtes

Mit ergänztem Stadtplan Plänen von Giebichenſtein Trotha
Cröllwitz Thegaterplan e

Danerhaft in Leinwand gebunden 3 Mark
v Barräth g in allen Buch andfungen und unſeren Geſchäfts

ſtellen Nene Promenade 1 Gr Branbausſtr 16 Marktplatzr Otto HendelVerlag des Adreßbuchs für Halle e

w
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In Ventu r Aus ver lag a u
von allen Artikeln meines Lagers zu bedentend ermäßigten Preiſen

Adolf Sternmfel d Wäſche Fabrik innere
Schablonen

zum Zeichnen der Wäſche
zum Signiren von Kiſten Säcken c

Heonogramme Languetten

r euzgtichmonegr amme
empfiehlt in größter AuswaOtto Vnbekannt

Gr Ulrichſtraße Ia

Haſſesohe Zinkornamentfenfabriſt
Ehrendiplom 4 t H Goldene MedatllsHannover 1889 ugus Aup Leipzig 1895

Gegründet 1878 ephon 931Ornamente in Zink Kupfer Blei Se kür Bann und
Decorationszwecke nach Modell und Zeichnung SpeeialitätMansardenfenster Dachspiätzen Thürme Kuppeln

Wetterfahnen r GesimseKlempnerei Drückerei Stanzei rTei AMetal e

R Gottschalck s
Masken u Theater Garderoben

Werleih Institut

Kl Ulrichstr 25 I
hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner

Herren und Damen HIasken Anzüg e
bei ſolider Preisſtellnng beſtens empfoblen

Für Händlerofferirt zum Unt in o billigſt zur prompten Lieferung

ützkendorfer Briketts
von Heizkraft und nur wenig 3 hinterlaſſend abStation Lützkendorf der Merſeburg Müchelner Bahn ferner von
Dörſtewitz Grnde Coaks Brikets und gut trockene Naßvreßſteineab Haltepunkt Knapendorf der Merſeburg Lauchſtädter Bahn

Dörstewitz Rattmananusdorfer
Braunkohlen Industräe Gesellschaft

Halle a 18

irsügear beiten

e 7 Unkbertreffan

v 9
Sebinhih

e
7

V V VNur

V

r in den ApothenosAarin Ffelſring S und Drogerien

2222 20 60 in 7 u u 90 P

eoht mit S

Uuris Ploilrins

Beste blaue und rohe Engl Dachscwſefer ung

beste blaue Lehestener Schablonen Dachschiefer
der beliebtesten Dimensioneu e J zu den bilIigsten Preisen

Klinkhardt Sechreiber Halle Fernsprecher 263
Goslar a Harz ensionat Fergener
ha ſämmtl Hundarb Ausl i Hauſe Per

Villa m Gaxten u Cuxpgage zw Gärten Bexae u Wäldern die amen n t

t iſion a de eMk 300 Frdl u geſ Aufenthalt f Fremde g j Dabreszeit eſte E rk

Sür den Anzeigentbeil veran W König in Hallewortlich Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Schweizer Fabrikat
2 Jahre Garantiäo

Die Güte und Danor
Page meiner SpsVhren ist durchAugen von Anerksn

Rungen aus allen Wolßgenden Verbürgt
Speciai Fabrixate

Hochf Sülber Remtr 10 Steins 15 4
bllligere Sehon kür 10

Pri ma An ber Remtr Goldrand 209
ar ne Kemt tonode r boe ten Unren derw eit S

sclehe mit Sprungd Goldr 2
I

1

Silb Damen Rom tr 10 Steine
do hochfeine Goladrand e

14 Kar goldene prima e 8Aufträge porto und zoltrei
Gotthl Hoagrmann St Gallen

Patent Düten Gloset
D R P 88 310 ohne

Vasserspülang

m E Grösstes
Reinlichksit
Kein Zug

Kein Goruch
Fertig zum

Aufschrauben auf jeden Abtritt
Tausende m Gebrauehb,

Glänzende Anerkennungen

Proäpakts mit Zearanzan grattz und rango

Friedr Wangelin Dresden 1544

C Gänſeſedern 69 P du
neue zum Reißen pr Pfund Gänſeſſredern ſo wie ſte von der Gans fallen
fertige ſtaubfreie Gänſerupffedern Pf
2 Mr böhmiſche Gänſehalbdaunen Pfd 25dMt ruſſiſche Gänſedaunen Pfund c
böhmiſche weiſe Gänſedaunen Pfd 5,00
e lezteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum
großen Oberbott voll g ausreichend verfendet geg

Nachnahme nicht unter 10 M Mard
Gustav Lustig BerlinTrinzenſtr 46 Verpackung wird nicht derechnet

Viele Auerkennungsſchreiben Proben u
Preisl grat Rücfendg od Umtauſch geſtatt

Die allerbfligstend Co vertsQuartgr 1000 m F 2,40 nBriefvapier Wechſel Packet
Adreſſen letztere 1000 St Mk 275
Frzigr 2c liefere anſzerord bill
n Ia Waare L Keseberg KglHoeft Iofgeismar Muſter fres

Nun
für Kinder Kranke Magenleidenäe

Enthält kein Nehl
bester Ersatz für Muttermilch

Zu haben in allen Apotheken Drogerien
oder direkt durch das General Depöt

J 0 F Neumann Soimn
Berlin Taubenstrasse 51 52Hoflieferanten Sr Maj d Kaisers u Königs

Autiom
Donnerstag den 12 ds MisNachmittags 2 Uhr verſteigere ich

Kl Ulrichſtr 27 Eingang Völber
gaſſe Thorweg meiſtb g Bagarz
folgende ſehr gute Mobilien wie nem
1 Plüſchgarnitur 1 Kleiderſekretär
1 Verticow 1 Auszugtiſch 6 Rohr
Rachla 1 Küchentiſch ans einem
Nack hlaß Sopha KleiderſchraukKommode Stühle undu Wäſche Kleidungs
ſtücke c ferner
1 gr Partie ff Cigarren

J Stommlevgerichtl vereid Taxator u vereid
Anctiongtor

h

Ple awidin c der ne
Gr Ferlin r Mia 1 d

Markt 94 Waggegebände

Mit 3 Beiblättern
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